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Beyer Mietservice
stockte auf den Plat-
formers’ Days kurzer-
hand die eigene Flot-
te um zwei Minikrane
aus der Hand von
Conmac auf. Die
Exemplare Nummer
neun und zehn
machen Beyer zah-
lenmäßig zum größ-
ten Anbieter an Mini-
kranen in Deutsch-
land. Geschäftsführer
Dieter Beyer freut
sich über zunehmende Mietanfra-
gen der jungen Minikran-Sparte. 
Beyer mausert sich darüber hin-
aus gerade zum Schulungsanbie-
ter und Technologie-„Pionier“. Ab
Herbst dieses Jahres sollen Inter-
essenten einen Minikran-Führer-
schein ablegen können. Alle

Geräte der Mietflotte des Unter-
nehmens sollen sukzessive mit
Minidat-Datenerfassungsgeräten
von Rösler ausgestattet werden.
So erhält der Vermieter tagesaktu-
elle Infos über den Zustand der
Maschine und kann Wartungsin-
tervalle leicht auslesen. 

Mehr Minikrane und massenweise Minidats

Beyer ordert

Die Eisele AG Crane & Enginee-
ring Group in Maintal bei Frank-
furt erweitert ihren Kranfuhrpark
mit dem ersten Mobilbaukran.
Hans-Georg Frey übergab den
Liebherr MK 110 an Angela und
Claus Eisele. „Für eine Großstadt
wie Frankfurt ist der MK 110 die
ideale Ergänzung unserer Flotte“,
erläutert Claus Eisele seine Ent-

scheidung. Die Möglichkeit, im
Kranbetrieb anstelle des Diesel-
motors einen elektro-hydrauli-
schen Kranantrieb einzusetzen,
der extrem leise arbeitet, sieht
Eisele unter anderem als großen
Vorteil, insbesondere für inner-
städtische Einsätze. Die MK-Kra-
ne sind innerhalb von 20 Minuten
einsatzbereit. 

Eisele erweitert Fuhrpark

MK110 nach Frankfurt

Seit 1975 fertigt das finnische
Unternehmen Dino Lift Arbeits-
bühnen. Das fünftausendste
Exemplar, eine Anhängerarbeits-
bühne vom Typ 160XT, wurde im
Rahmen der Platformers’ Days an
den deutschen Händler von Dino
Lift Hematec übergeben. 150
Geräte aus Dinolift-Produktion
werden allein dieses Jahr an das
Dresdner Unternehmen geliefert.
Hematec hat damit bislang rund
600 Einheiten abgenommen.
Glücklich zeigten sich denn auch
Dinolifts Vertriebsleiter Pasi Uusi-
Kuitti sowie Exportleiterin Hanne-
le Österman. „Die gesamte Jahres-
produktion haben wir bereits ver-
kauft“, versicherte sie. Kräftig
expandiert haben die Finnen
auch in Fläche und Personal.
Rund 160 Mitarbeiter zählt die Fir-
ma nun. Und das Gelände wurde
in den vergangenen Monaten um
rund 3000 auf nunmehr 15000
Quadratmeter erweitert. 

Dauerbrenner

5000. Dino ausgeliefert

Der erste JLG-Ultra-Boom im
Norden ging vor kurzem nach
Lübeck. Das 40-Meter-Gerät wurde
von Wolfgang Pröschild, JLG, an
den Systemlift-Partner
Rieckermann & Sohn übergeben.
Rieckermann & Sohn wurde 1967
gegründet und ist seit 1989 in der
Bühnenbranche aktiv – dem heute
mit Abstand größten
Geschäftsbereich. 

Sehen & gesehen werden!

Immer gut informiert

�www.Vertikal.net
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Für Liebherr ist das vergangene
Jahr sehr gut verlaufen. Die
Gesamtfirmengruppe legte ein
Umsatzplus von 15,6 Prozent hin
und katapultierte sich damit auf
eine neue Rekordzahl von 5,305
Milliarden Euro. Die Sparte der
Fahrzeugkrane „hinkte“ mit 13
Prozent etwas hinterher, erhöhte
ihre Zahlen aber um 128,4 Mil-
lionen Euro auf nunmehr 1,113
Milliarden Euro. Aus dem tiefen
Tal der Tristesse hinauf zum
leuchtenden Umsatzwunder ver-
wandelte sich die Sparte der
Baukrane. Gleich um 26 Prozent
verbesserten sich die Umsatz-
zahlen hier auf nun rund 500
Millionen Euro. Interessant ist
dabei, dass bei der Aufzählung

der wichtigsten Absatzmärkte
Deutschland vorne mit dabei
steht. Auch bei den so genann-
ten Maritimen Kranen erhöhte
sich der Umsatz um 21,7 Prozent
auf über 330 Millionen Euro. Mit

dazu beigetragen hat sicherlich
bereits jetzt das neue Werk in
Rostock, wo der Hersteller
bereits die Erweiterung der
Kapazitäten fest im Blick hat.
Mehr unter www.Vertikal.net

Liebherr knackt Schallmauer

15 Prozent Plus bei
Liebherr

Kesla, der finnische Hersteller
von kompakten selbstfahren-
den Teleskoparbeitsbühnen,
hat seine Bühnensparte an den
auf LKW-Bühnen spezialisierten
Hersteller Nostolift verkauft.
Der Deal umfasst alle Bühnen-
modelle von Kesla, die aktuelle

XS-Reihe mit den Maschinen
XS190 und XS240 mit einge-
schlossen, sowie das Inventar
und den Firmenwert. Über die
Höhe des Kaufpreises wurden
keine Angaben gemacht. 

Die Produktion soll ins 2100
Quadratmeter große Nostolift-

Werk umziehen, das sich in
Eura in Finnlands Südwesten
befindet. Die Kesla-Geräte sol-
len in Nostolifts umlackiert wer-
den. Nostolift hat sein Werk in
Eura im Juni 2002 eröffnet und
stellt dort derzeit drei Modelle
her.

Bühnensparte abgestoßen

Kesla steigt aus 

Comlift
expandiert

Dritter
Stützpunkt

Vor zwei Jahren gegründet,
eröffnet das Vermietunterneh-
men Comlift in Kürze in Berlin
seinen dritten Standort. Com-
lift, das seine Zentrale in War-
denburg bei Bremen hat und
eine Niederlassung in Ham-
burg betreibt, verfügt derzeit
über 80 Mietgeräte, darunter
Arbeitsbühnen und Teleskop-
lader. Parallel zum Ausbau der
Standorte wird auch die Zahl
der Baumaschinen weiter stei-
gen. Geschäftsführerin Jeanni-
ne Dagner geht davon aus,
dass bald 100 Maschinen im
Mietpark zur Verfügung ste-
hen. Die Groß- und Außenhan-
delskauffrau hat sich ein
hohes Ziel gesteckt: Comlift
soll „zu den größten Vermie-
tern Deutschlands gehören“. 

Sehen & gesehen werden!

Immer gut informiert

�www.Vertikal.net
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Kurz & Wichtig
�� Zum 1. August hat Wolffkran
seine belgische Niederlassung in
Sint-Amands eröffnet. Die neue
Filiale liegt strategisch günstig auf
halbem Weg zwischen Brüssel
und Antwerpen und wird damit
die bauintensivste Region Belgi-
ens bedienen.

�� Die Böcker AG hat eine Nie-
derlassung in den Niederlanden
eröffnet. Zu den Mitarbeitern von
Böcker Nederland B.V. gehören
Pieter Majoor als Niederlassungs-
leiter und Marc Star als Service-
leiter.

�� Palfinger konnte im ersten
Halbjahr 2006 sein Wachstum fort-
setzen. Der Umsatz stieg gegen-
über dem Vergleichszeitraum des
Vorjahres um 13,8 Prozent auf 289
Millionen Euro. Das EBIT konnte
im Vergleich zum Vorjahr von 37,2
Millionen Euro auf 39 Millionen
Euro gesteigert werden.

�� Im Management von Gottwald
Port Technology hat es Änderun-
gen gegeben. Der frühere Techni-
sche Geschäftsführer (CTO) Dr.
Mathias Dobner ist zum Geschäfts-
führer (CEO) ernannt worden. Er
folgt Dirk Kiessling nach, der an
die Spitze des Aufsichtsrats wech-
selt und zugleich als CFO von
Demag Cranes fungiert.

�� Das in Stuttgart beheimatete
Vermietunternehmen Mateco hat
Dr.-Ing. Dirk Kehler zum zweiten
Vorstand ernannt. Er unterstützt
den bisherigen Vorstandsvorsit-
zenden Wolfgang Roth, der seit
über fünfzehn Jahren im Unter-
nehmen tätig ist.

�� Die Zahl der verkauften Tele-
skoplader ist in Deutschland für
das erste Halbjahr auf einen neu-

en Höchststand geklettert. Beim
VDMA wurden rund 900 Maschi-
nen in den ersten sechs Monaten
des Jahres 2006 als verkauft
gemeldet.

�� Leen Stehouwer, der Eigentü-
mer der Unternehmen Hoogwer-
ker Techniek Nederland PLC
(H.T.N.) und Omegalift PLC, hat
beide Firmen zu einer einzigen
verschmolzen. Der neue Name
lautet Omega Platforms PLC.

�� Der Kölner Motorenhersteller
Deutz hat im ersten Halbjahr 2006
das operative Ergebnis deutlich
gesteigert. Der Auftragseingang
erhöhte sich nach Unternehmens-
angaben in den ersten sechs
Monaten auf 818,4 Millionen Euro
und lag damit um 16 Prozent über
dem Vorjahreswert.

�� Die Hirschmann Industries
GmbH, Neckartenzlingen, hat
rückwirkend zum 1. Januar 2006
ihre Tochtergesellschaft PAT
GmbH, Ettlingen, auf die Hirsch-
mann Automation and Control
GmbH, Neckartenzlingen, ver-
schmolzen. Dort bildet diese
Gesellschaft den Produktbereich
Electronic Control Systems.

�� Die Mateco AG hat einen
Sicherheitsflyer für ihre Kunden
herausgebracht. Unter dem Motto
„Ihre Sicherheit liegt uns am Her-
zen“ gibt es Praxistipps rund um
den sicheren Umgang mit Arbeits-
bühnen. 

�� Richtigstellung. In der letzten
Ausgabe wurde das abgebildete
Gerät als ein Modell von Falck
Schmidt dargestellt. Es handelt
sich hierbei um ein Teupen Leo. 

Mateco lies auf seinem neuen Fir-
mengelände in Hamburg die Sterne
leuchten. Zumindest versprach dies
das Motto, unter dem das Unterneh-
men rund 500 Gäste empfangen hat.
Anlässlich des zwanzigjährigen
Bestehens der Niederlassung wurde
gleichzeitig der neue Standort vorge-
stellt. Mit 8500 Quadratmeter ist das
Areal mehr als drei Mal so groß wie
der bisherige Standort. Als das
Unternehmen seine Dependance in
der Hansestadt eröffnete, waren 85
Arbeitsbühnen und 15 Mitarbeiter
für Mateco hier im Einsatz. Heute
sind hier über 30 Mitarbeiter tätig
und fast 280 Maschinen stationiert. 

Zwanzig Jahre Mateco Hamburg

Neues Firmengelände 

Ruckzuck eine Halle auf Räder
gestellt hat der Ulmer
Fahrzeugbauer Kamag
Transporttechnik. Dadurch wird
diese Zusatzhalle mobil und kann
als Verlängerung vorhandener
Hangars dienen, um Flugzeuge mit
größerer Länge unter Dach warten
zu können.
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Die Bronto Skylift AG mit Sitz im
schweizerischen Rümlang hat
unlängst zwei Schweizer Feuer-
wehren mit neuestem techni-

schen Equipment beliefert. Der

beliebte Ferienort Crans Monta-
na, genauer gesagt das „Centre
de Secours Incendie“ – die ört-
liche Feuerwehr –, hat eine
Teleskophubrettungsbühne aus
finnischer Produktion erhalten.
Das Gerät vom Typ F 38 RL wur-
de aus Tampere geliefert, an
Schweizer Normen angepasst
und schließlich bei Brändle in
Stirnach fertiggestellt. Auch die
Stützpunktfeuerwehr Brig-Glis
im deutschsprachigen Oberwal-
lis hat im September einen neu-
en Hubretter geliefert bekom-
men, einen F 32 RLX.

Vor kurzem hat Rothlehner einen
neuen Standort in Söding bei
Graz in Betrieb genommen. Die-
ser soll als Werkstatt- und Servi-
ce-Stützpunkt dienen. In nur
wenigen Wochen konnte das laut
Rothlehner „optimale“ Objekt
den eigenen Wünschen und
Anforderungen angepasst wer-

den. Die Werkstatt ist mit einem
Hallenkran ausgestattet. Neu
errichtet wurde ein Schleppdach,
sodass die Maschinen vor der
Witterung geschützt sind. Neben
den langjährigen Mitarbeitern
Bernhard Spörk und Robert Spari
ist nun auch Siegfried Windisch
Ansprechpartner für die Kunden. 

Gruß aus Graz

Neuer Stützpunkt von
Rothlehner

Nach der WM ist vor der EM. Die
Fußballeuropameisterschaft fin-
det 2008 in Österreich und der
Schweiz statt. Bereits jetzt wird
mit Hochdruck an den Stadien
gearbeitet. Bei der Aufstockung
der Tribünen im Innsbrucker
Tivoli-Stadion sind über die Firma
Felbermayr unter anderem sechs
„Denkalifte“ des Typs 2500 mit
von der Partie. Auf Grund des
geringen Gewichtes seien diese
ideal für Montagearbeiten auf
solch hohen Rängen geeignet,
hieß es. 

Stadion im Zwischenstadium

Felbermayr bleibt am Ball

Messejahr 2007

Swissbau steht vor der Tür
Heiße Ware

Neue Brontos für
Schweizer Feuerwehr

Kurz & Wichtig

Einen besonderen Festakt
begeht dieses Jahr der Rosen-
bauer Konzern: „140 Jahre im
Dienste der Feuerwehren – von
Österreich in die ganze Welt“.
Gefeiert wird im großen Rahmen
mit Fahrzeugpräsentationen und
Löschvorführungen. 

In Basel findet vom 23. bis 27.
Januar 2007 die Swissbau 07 statt.
Bereits im Sommer sprachen die
Veranstalter von einer „hervorra-
genden Zwischenbilanz“. Mittler-
weile haben sich über 1000 Aus-
steller auf 61000 Quadratmeter
angemeldet. Das Begleitpro-

gramm lockt
mit Sonder-
schauen zu
den Themen
Energie, Fas-
sadentechno-
logie, Haus-
technik, hybri-
de Bauweise
und Massiv-
bau. Beson-
ders interes-

sant dürfte ein Abstecher in Halle
5 sein, wo Baumaschinen und 
-geräte, Gerüste, Arbeitsbühnen
und Transportgeräte gezeigt wer-
den. Bei der letzten Ausgabe
Anno 2005 waren 1400 Aussteller
anwesend. Knapp 110000 Besu-
cher wurden gezählt.

Oktober 2006



Einen vielleicht ungleichen Hub
erledigte das Unternehmen Barthel &
Sohn. Mit ihrem 200-Tonnen-
Schwimmkran „Grizzly“ wurde
gemeinsam mit dem im Duisburger
Hafen fest installierten 300-Tonnen-
Umschlagkran „Leo“ ein 340 Tonnen
schwerer Trafo eingehoben. 
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Liebherr tritt mit seinem Teleskoplader TL 435-13 früher an die
Öffentlichkeit, als zunächst angekündigt. Sowohl auf der Nordbau als
auch auf der GaLaBau war das Erstlingswerk der neuen Sparte zu
bestaunen. Markant am 13-Meter-Gerät mit 3,5 Tonnen Tragkraft ist sein
aus dem AT-Kran-Bereich stammender halbrunder Ausleger. 

Auch die Wumag wird nun eine
LKW-Bühne mit 100 Meter
Arbeitshöhe oder etwas mehr
bauen. Den größten Einzelauftrag
in der Geschichte ihres Fahrzeug-
baus verdankt die Wumag der
Eisele AG. Die Arbeitsbühne wird
auf einem geländegängigen Faun-
Chassis gebaut werden. Den Auf-
trag zum ersten Gerät, mit der

Option für ein weiteres, erteilte
der Vorstandsvorsitzende Claus
Eisele dem Geschäftsführenden
Gesellschafter der Wumag
GmbH, Jürgen Schroeder. Darü-
ber hinaus investiert Eisele in
weitere Großbühnen. Für das
neue Großgerät von Wumag
haben bereits weitere Kunden
unterschrieben. 

Wumag geht über 100 Meter

Der dritte im Bunde

Alfons Moog ist in Frankreich
bei einem tragischen Arbeitsun-
fall ums Leben gekommen.

Der Verstorbene hat in den
vergangenen Jahrzehnten das
Unternehmen Moog und die
produzierten Brückenunter-
sichtsgeräte weltweit bekannt

gemacht. 
Sein Unternehmen entwickelt

und fertigt seit 1980 Brückenun-
tersichtsgeräte. Brückenzugangs-
technik und die Lösung von
Sonderkonstruktionen faszinier-
ten ihn. Unzählige Innovationen
und Patente zeugen von dem

Erfindungsgeist des mit 54 Jah-
ren nun Verstorbenen. Die Kon-
struktionen des gelernten Indu-
striemechanikers und Techni-
kers sind weltweit gefragt. So
war Alfons Moog auch an der
Konstruktion des Haltemasts für
den Zeppelin NT beteiligt. 

Tragischer Unfall

Moog verstorben







Bill Lasky, Vorstands-
vorsitzender, President
und CEO von JLG

Industries, Inc. erhielt vor
kurzem eine PAL Card
(Powered Access Licence),
nachdem er einen umfang-
reichen Bedienerkurs für
mobile Hubarbeitsbühnen bei
JLG in McConnellsburg (USA)
absolviert hatte.
Die PAL Card wird von der
International Powered
Access Federation, kurz
IPAF, und ihrer nord-
amerikanischen Tochter-
gesellschaft Aerial Work
Platform Training Inc.
(AWPT) ausgegeben. JLG ist
ein von der AWPT geneh-
migtes Schulungszentrum in
Nordamerika und betreibt
mehrere IPAF-Schulungszen-

tren weltweit. Laskys Schu-
lung wurde von Thomas W.
Hickey, Leiter der Schulungs-
programme im Bereich
Sicherheit bei JLG, durch-
geführt.
Lasky, der außerdem Deputy
President des IPAF-Vorstands
ist, meinte: „Bei der IPAF-
Schulung erfahren Bediener,

wie sie ihre Maschinen
sicher bedienen und werden
gleichzeitig produktiver. Ich
habe die IPAF-Schulung
absolviert, um die Ma-
schinen aus der Perspektive
des Endanwenders besser zu
verstehen. So bleibe ich mit
der Branche und mit der Art
und Weise, wie unsere
Produkte eingesetzt werden,
auf dem Laufenden.“

JLG-Schulungsleiter Mike Popovich (links) übergibt JLG-Chef Bill
Lasky eine PAL Card sowie eine Bescheinigung 

IPAF Deutschland
Grüner Weg 5 
D- 28790 Schwanewede
Tel.: 0421 6260310  Fax: 0421 6260321 
deutschland@ipaf.org

IPAF Bridge End Business Park
Milntharpe, LA7 7RH, UK
Tel.: +44 (0)15395 62444
Fax: +44 (0)15395 624686
www.ipaf.org

IPAF-Basel
Aeschenvorstadt 71
CH-4051 Basel, Switzerland
Tel.: +41 (0)61 225 4407
Fax: +41 (0)61 225 4410
basel@ipaf.org

JLG-Chef         als Vorbild 
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Mit der neuen Lightlift 19.65 stößt
Hinowa noch höher hinauf im
Markt der Raupenarbeitsbühnen.
Gegenüber den bisherigen Model-
len des Herstellers verfügt das neue
Gerät mit 19 Metern über rund fünf

Meter mehr Arbeitshöhe. Neben
einer Reichweite von rund sieben
Metern zeichnen das Gerät die
kompakten Maße von 4,45 Meter
Länge, 90 Zentimeter Breite und
einer Höhe von zwei Metern aus.

Neue Hinowa-Bühne

Fünf Meter mehr
Der erste in Europa ausgelieferte
Manitowoc Raupenkran Modell
„12000“ ist an Schacke mit Sitz in
Duisburg übergeben worden. Das
Unternehmen wird den neuen
110-Tonner hauptsächlich für
Hafenarbeiten und Frachtum-
schlag in Duisburg, Deutschlands
größtem Binnenhafen, einsetzen.
„Wir brauchten einen kleinen
Raupenkran mit spezifischen
technischen Kriterien und die
Raupenkrane von Manitowoc
genießen einen hervorragenden

Ruf“, erklärte Frank Schacke,
Geschäftsführer der Firma
Schacke, und fährt fort: „Das
Modell 12000 war für unseren
Bedarf genau das Richtige. Das
schnelle Drehwerk und die Win-
den, verbunden mit der äußerst
hohen Seilzugkraft, machen das
Modell zur idealen Wahl für die
Arbeiten unserer Firma. Der Kran
kann mit hohen Drehzahlen arbei-
ten, doch nach unserer Erfahrung
funktioniert die Steuerung auch
niedertourig ausgezeichnet.“

Manitowoc-Raupe für Schacke 

Erster 12000


